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Gegen den Zauschwindel
Nachdruck verboten

Das neue Reichsgeſetz über die Sicherung der Baufor
derungen iſt für das geſamte Baugewerbe von einſchnei
dender Bedeutung Zwar iſt bisher nur der erſte Abſchnitt
in Kraft getreten während die Einführung des übrigen Jn
halts landesherrlicher Verordnung überlaſſen geblieben iſt
Jndeſſen gerade der erſte Abſchnitt des Geſetzes der von den
allgemeinen Sicherungsmaßregeln handelt iſt von beſonderer
Wichtigkeit ſeine Kenntnis für die beteiligten Kreiſe von
zwingender Notwendigkeit Denn die Nichtbeobachtung der
neuen geſetzlichen Beſtimmungen iſt mit empfindlichen
Strafen bedroht Das Geſetz legt den Bauunternehmern
zwecks Bekämpfung des Bauſchwindels und zur Verhütung
einer Schädigung durch gewiſſenloſe Unternehmer vornehmlich
drei Verpflichtungen auf die ordnungsmäßige Verwen
dung der Baugelder die Führung eines Bau
buches und die Angabe des Namens von Eigentümer
und Unternehmer

Es gab vielfach Bauunternehmer die ſich von den
Banken Baugeld geben ließen dieſes aber für alle mög
lichen Zwecke verwendeten nicht für den Bau ſelbſt Hand
werker und Lieferanten waren die Hereingefallenen Dieſen
Mißſtänden tritt das Geſetz durch den Baugelderver
wendungszwang entgegen Das Baugeld darf nur
im Jntereſſe derjenigen verwendet werden die den Bau her
ſtellen Jn dieſer Hinſicht kommen ſowohl alle Bauhand
werker als auch Lieferanten von Baumaterial Ar
chitekten und ſonſtige am Bauen durch Werk Dienſt oder
Lieferungsvertrag Beteiligten in Frage Dagegen hätte ein
Grundſtücksmakler durch deſſen Vermittelung die Bauparzelle
an den Bauunternehmer verkauft worden iſt keinen An
ſpruch auf Befriedigung aus dem Baugeld

Eine anderweitige Verwendung des Baugeldes iſt nur
bis zu dem Betrage ſtatthaft in welchem der Empfänger aus
anderen Mitteln die Baugläubiger bereits befriedigt hat
Wenn alſo der Bauunternehmer aus den Mitteln ſeiner Ehe
frau oder auch aus privaten Mitteln einem Steinlieferanten
à conto ſeiner Forderung 1000 Mark gezahlt hätte ſo wäre
er berechtigt von dem am Ende der Woche von der Baubank
erhaltenen Baugeld dieſen Betrag abzuziehen alſo das Bau
geld anderweitig zu verwenden

Eine intereſſante Beleuchtung erfährt dieſer Baugelder
verwendungszwang durch die Erwägung ob und inwieweit
der Bauunternehmer berechtigt iſt ſich aus dem Baugeld für
ſeine eigenen Bemühungen ſchadlos zu halten Nach
dem Geſetz darf der Empfänger des Baugeldes wenn er
ſelbſt bei der Herſtellung des Baues beteiligt iſt was
meiſtens der Fall ſein wird das Baugeld in Höhe der
Hälfte des angemeſſenen Wertes der von ihm
in den Bau verwendeten Leiſtung für ſich behalten

Dieſe Beſtimmungen haben in der Praxis nur dann
einen Zweck wenn an ihre Uebertretung harte Strafen ge
knüpft werden Als Strafe iſt Gefängnis angedroht nicht
unter einem Monat bis zu fünf Jahren Eine Beſtrafung
kann indeſſen nur dann erfolgen wenn folgende Voraus
ſetzungen erfüllt ſind Der Baugeldempfänger muß ſeine
Zahlungen eingeſtellt haben das heißt er muß ſich
in einem Stadium befinden in dem er wegen vorausſicht
lichen dauernden Mangels an Zahlungsmitteln ſeine
fälligen Geldſchulden im weſentlichen nicht mehr erfüllt und
dies auch ausdrücklich oder ſtillſchweigend erklärt vielleicht
durch Rundſchreiben an ſeine Gläubiger in dem um ein
Moratorium nachgeſucht wird durch Flucht Schließung des
Geſchäftslokals oder ſonſtwie Der Zahlungseinſtellung ſteht
die Eröffnung des Konkursverfahrens über
das Vermögen des Bauunternehmers gleich Ferner wird
vorausgeſetzt daß der VBauunternehmer vorſätzlich zum
Nachteile ſeiner Vaugläubiger gehandelt hat Er muß
ſich vergegenwärtigt haben daß er Empfänger von Baugeld
iſt daß er das Baugeld nach dem Geſetz in beſtimmter Weiſe
hätte verwenden müſſen und daß durch die Nichtverwendung
des Geldes die Baugläubiger wenn auch nicht alle in
Schaden geraten konnten Dies genügt Eine abſichtliche
boshafte Schädigung iſt nicht Vorausſetzung Schon an den
Tatbeſtand des vorſätzlichen Zuwiderhandelns gegen den
Geldverwendungszwang zum Schaden der Baugläubiger
knüpft ſich die Strafe als Rechtsfolge Sind mildernde Um
ſtände vorhanden ſo kann die Strafe bis auf einen Tag Ge
fängnis ermäßigt oder auf Geldſtrafe von drei Mark bis zu
reitauſend Mark erkannt werden Mildernde Umſtände

würden vor allem dann vorliegen wenn der Bauunter
nehmer im zuten Glauben geweſen iſt daß er noch andece
Mittel zur alsbaldigen Befriedigung der Baugläubiger be
ſitze oder daß ihm dieſe von anderer Seite aus zufließen
würden Wenn die Geldſtrafe nicht beigetrieben werden
kann ſo tritt an die Stelle von 3 bis 5 Mark je ein Tag Ge
ängnis höchſtens aber insgeſammt ein Jahr Gefängnis Die
Verjährung der Straftat tritt nach fünf Jahren ein

Zur Führung eines Baubuches iſt verpflichtet
v die Herſtellung eines Neubaues unternimmt Dieſe
beſten uns beſteht für jeden der Baugeld empfängt Sie

Baugeld zu empfangen Bauten aufführt Sie würde alſo
nicht beſtehen wenn ein Bankdirektor für ſich ſelbſt ohne daß
er hierzu Baugeld in Anſpruch nimmt eine Villa erbaut
Ueber jeden Neubau iſt beſonders Buch zu führen Neubau
im Sinne des Geſetzes iſt die Errichtung eines Gebäudes auf
einer Bauſtelle die zur Zeit der Einbringung der Bau
erlaubnis unbebaut oder nur mit Bauwerken untergeord
neter Art Baracken Schuppen oder mit ſolchen Bauwerken
beſetzt iſt welche zum Zwecke der Errichtung des Gebäudes
abgebrochen werden ſollen Abrißgrundſtück Aus dem
Baubuche müſſen ſich ergeben

1 Die Perſonen mit denen ein Werk ein Dienſt oder
Lieferungsvertrag abgeſchloſſen iſt die Art der dieſen Per
ſonen übertragenen Arbeiten und die vereinbarte Ver
gütung

2 Die auf jede Forderung geleiſteten Zahlungen und
die Zeit dieſer Zahlungen

3 Die Höhe der zur Beſtreitung der Baukoſten zuge
ſicherten Mittel und die Perſon des Geldgebers

4 Die einzelnen an den Bauunternehmer geleiſteten
Zahlungen

5 Abtretungen Pfändungen und ſonſtige Verfügungen
über das Baugeld

6 Die Beträge die der Bauunternehmer für eigene
Leiſtungen und den Bau aus dieſen Mitteln entnommen hat

Es wird folgendes
Formular zum Baubuch

vorgeſchlagen

I Baugläubiger
1 Schachtmeiſter Berger

Art der Arbeiten oder Lieferungen Erdarbeiten
BVereinbarte Vergütung Mk

Geleiſtete Zahlungen

Datum Art der Zahlung Beirag
Barzahlung 500 MkDurch Wechſel pep 300Anweiſung t 1000II Geldgeber

1 Kreditverein zu Kaſſel
Zugeſichertes Baugeld 80 000 Mk

Zahlungen und Abtretungen
Datum Empfänger der Zahlung oder Abtretung Betrag

Bar erhoben 500 MkAnweiſung an Schachtmeiſter Berger 300
Abtretung an die Ziegele i 1000

III Entnahme aus dem Baugeld für eigene
Leiſtungen

Datum Art der eigenen Leiſtung Betrag
für eigene Tätigkeit als Architekt 600 Mkfür Zahlung an Schachtmeiſter Berger 300
für Lohnzahlungen 400

Zur Führung eines Baubuches verpflichtete Perſonen
die ihre Zahlungen eingeſtellt haben oder über deren Ver
mögen das Konkursverfahren eröffnet worden iſt und deren
Gläubiger ſoweit ſie als Baugläubiger in Betracht kommen
zur Zeit der Zahlungseinſtellung oder Konkurseröffnung be
nachteiligt ſind werden mit Gefängnis von einem Tage bis
zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe von drei Mark bis zu
dreitauſend Mark beſtraft wenn ſie das vorgeſchriebene
Baubuch zu führen unterlaſſen oder es verheimlicht ver
nichtet oder ſo unordentlich geführt haben daß es keine ge
nügende Ueberſicht insbeſondere über die Verwendung der
zur Beſtreitung der Baukoſten zugeſicherten Mittel gewährt
Die Verjährung tritt in fünf Jahren ein Es hat ſich wie
derholt gezeigt daß die Baugläubiger nicht gewußt haben
wer eigentlich ihr Vertragsgegner war der Bauunternehmer
ſelbſt ſeine Frau oder eine ſonſt vorgeſchobene Perſon Des
halb iſt die Verpflichtung zur Offenbarung des
Namens obligatoriſch gemacht worden Bei RNeubauten iſt
der Bauleiter verpflichtet an leicht ſichtbarer Stelle einen
Anſchlag anzubringen der den Stand den Familien
namen und wenigſtens einen ausgeſchriebenen Vornamen
ſowie den Wohnort des Eigentümers und falls dieſer die
Herſtellung des Gebäudes oder eines einzelnen Teiles des
Gebäudes einem Unternehmer übertragen hat des Unter
nehmers in deutlich ſichtbarer und unverwiſchbarer Schrift
enthalten muß Ein ſolcher Anſchlag würde alſo zum Bei
ſpiel ausſehen müſſen

Eigentümer Bankier Friedrich Lehmann Grunewald
Herbertſtraße 93

Unternehmer Baumeiſter
burg Fritſcheſtraße 95

Wer dieſer Anſchlagspflicht nicht nachkommt wird mit
Geldſtrafe von 1 Mark bis zu 150 Mark und im Unver
mögensfalle mit Haft von einem Tage bis zu vier Wochen
beſtraft Jm Unvermögensfalle tritt an die Stelle von
1 bis 15 Mark je ein Tag Haft höchſtens aber vier Wochen
Die Verjährungsfriſt beträgt drei Monate
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eſteht auch dann wenn ein Baugewerbetreibender ohne

Deutsches Reich
Das Befinden der Kronprinzeſſin iſt wie ein

Bulletin beſagt ausgezeichnet Man hatte die Geburt des
Prinzen erſt in der kommenden Woche erwartet aber wie aus
ärztlichen Kreiſen verlautet handelt es ſich n ich t um eine Früh
geburt Dem Kaiſer wurde die freudige Nachricht ſofort nach
Rominten telegraphiert Die Stadt Potsdam trägt reichen
Flaggenſchmuck

Prinz Oskar von Preußen der zur Dienſtleiſtung
im 1 Garde Regiment zu Fuß kommandiert iſt hat im Kabinetts
hauſe zu Potsdam Wohnung genommen Ebendaſelbſt hat Prin z
Georg von Griechenland Wohnung genommen der in
dasſelbe Regiment eingetreten iſt

Die Renordnung der Keiſekoſten und
Tagegelder

Fortfall der Kilometergelder
Sowohl im Reichstage wie im preußiſchen Land

tage ſind die erheblichen Aufwendungen des Fiskus durch
die Dienſtreiſen der Beamten zum Gegenſtand von Erörte
rungen gemacht und in den Reichsreſſorts ſind bei den
letzten Etatsberatungen Dispoſitionsfonds aus
denen Reiſekoſten beſtritten werden durch den Reichstag
herabgeſetzt worden Die Neuordnung der einſchlä
gigen Beſtimmungen iſt aber im Reiche eine andere als
in Preußen da durch das letzte Reichsgeſetz dem Bundes
rat die Ermächtigung erteilt iſt eine Abänderung der Reiſe
koſtenentſchädigungen ſelbſt vorzunehmen Aus dieſem
Grunde dürfte wohl wie der Magd Ztg geſchrieben wird
angeſtrebt werden die Angelegenheit noch vor dem Zu
ſammentritt des Reichstages zu regeln

Jn Preußen dagegen bedarf es eines neuen Geſetzes
mit dem der Landtag ſich jedenfalls in der kommenden
Tagung beſchäftigen wird Bei den Reiſekoſten dürfte die
Neuordnung zu erfolgen daß unter Fortfall der Kilo
metergelder nur die tatſächlichen Aus agen
für die Fahrkarte erſetzt werden wobei die Beſtimmung über
die von den Beamten zu benutzende Wagenklaſſe vorbehalten
bleibt Durch die letzte Neuordnung der Reiſegelder iſt die
Höhe der Kilometergelder ſchon auf einen Satz herabge
mindert der einer Benutzung der erſten Wagenklaſſe ent
ſpricht Dieſer Satz ſoll in Zukunft auch nur dann gezahlt
werden wenn die erſte Klaſſe tatſächlich benutzt
wurde Die Höhe der Tagegelder iſt im allgemeinen nicht
bemängelt worden jedoch dürften dieſe in Zuunft nur dann
in Anwendung kommen wenn die Benutzung eines Nacht
auartiers außerhalb des Wohnortes un erläßlich iſt

Ein Kurioſum
in der Feſtſetzung der Mietsentſchädigung für
Lehrer wird der Pädagogiſchen Zeitung aus Weſt
falen mitgeteilt Der Provinzialrat hat die Mietsentſchä
digung für Wanne auf 550 Mk für Eickel auf 500 Mk
feſtgeſetzt Warum die beiden Orte die wie kaum zwei
andere eine wirtſchaftliche Einheit bilden ſo verſchieden be
handelt werden iſt nicht einzuſehen Jn der Nähe des Kur
hotels geht die Gemeindegrenze durch einen größeren Häuſer
komplex Jn unmittelbarer Nähe dieſer Grenze liegt hüben
eine evangeliſche und eine katholiſche Schule drüben eine
katholiſche Daß die letzte zufällig einige Meter weiter nach
Oſten liegt hat für die betreffenden Lehrer die unangenehme
Folge daß ſie 50 Mark weniger bekommen als ihre Nach
barn auf der Weſtſeite

Noch übler ſind die Lehrer von Röhling hauſen
daran die ſeither 500 Mark Mietsentſchädigung erhbielten
vom Propinzialrat aber auf 450 Mark zurückgeſetzt worden
ſind Röhlinghauſen reicht von Süden her ſowohl an
Wanne als an Eickel Die Gemeindegrenzen dieſer drei
Orte verfließen ſo ineinander daß nur ein Lokalkundiger
Beſcheid wiſſen kann So gehärt z V die öſtliche Häuſer
reihe der Gelſenkirchener Straße in die Nähe der Zeche Pluto
zu Wanne die weſtliche zu Röhlinghauſen Auf der
einen Straßenſeite bekommt der Lehrer
550 Mk auf der anderen 450 Mk Mietsent
ſchädigung alſo volle 100 Mark wenigerWenn je eine Arbeit am grünen Tiſch gemacht worden iſt
ſo iſt es die dreifache Mietsentſchädigungsfeſtſetzung für
Wanne Eickel und Röhlinghauſen

Partei Nachrichten

Aufſichtsratspolitik
O Jn der Sitzung des Landesausſchuſſes der heſſiſchen

Nationalliberalen vom 26 September in der die
Abgg Frhr v Heyl und Graf Oriola ſich wegen ihrer
Gegnerſchaft gegen die Erbſchaftsſteuer rechtfertigten wurde
auch von der Aufſichtsratspolitik im Reichstage geſprochen
Mit Bezug hierauf ſchreibt die fraktionsamtliche National
liberale Korreſpondenz

Mit beſonderem Behagen kommentieren einige Zeitungen
ein angebliches Wort des Freiherrn v Heyl über die im
Reichstage herrſchende Aufſichtsratspolitik Wir
würden keinen Augenblick zögern die ſchärfſten Worte gegen
eine ſolche Unterſtellung zu ſagen gleichgültig von wem ſie
lkämen wenn ſie ſich gegen Mitglieder unſerer Partei gerichtet
hätte Uns iſt aber von maßgebender an der Darmſtädter Ver
ſammlung leitend beteiligter Seite erklärt worden daß eine
ähnliche Aeußerungzwargefallenſei ſich aber
wie ausdrücklich feſtgeſtellt wurde gegen kein



Nitglied der nationalliberalen Fraktion und
Partei gerichtet habe

Weiter wird entſchieden Verwahrung dagegen eingelegt
als ob wie es nach verſchiedenen Berichten klingt die
nationalliberale Fraktion Laß ein herabwürdigen
des Urteil über den Fürſten von Bülow gefällt
hätte Desgleichen dagegen als ob der Abgeordnete Baſſer
mann oder die Fraktion den Rücktritt des Fürſten von

inem Amte durch die Novembervorgänge als ſicher ange
hen hätten gleichviel welches der Ausgang der Reichs
nanzreform würde Das Gegenteil ſei der Fall Unbechadet mancher Kritik an Einzelheiten ſei die Fraktion ſich

immer über die Bedeutungdieſes Staatsmannes
einig geweſen und habe damals wie ſpäter nichts
ſehnlicher gewünſcht als den Fürſten von Bülow im Amte
zu halten

rccäk äAusland

Der Deutſchenhaß in Rußland
Der Zwiſchenfall in Charbin

Der deutſchruſſiſche Zwiſchenfall in Charbin der
ruſſiſchen Blättern zufolge durch die Jntervention des deut
ſchen Konſuls zugunſten deutſcher Reichsangehöriger gegen
eine von dem ruſſiſchen Gerichte angeordnete Exekütion her
vorgerufen worden ſein ſoll erregt fortgeſetzt großes
Aufſehen Die Darſtellung die von der ruſſiſchen Preſſe
gegeben wird beſtärkt die in Petersburg in weiten Kreiſen
herrſchende Deutſchenfeindſchaft Die Blätter ver
öffentlichen die von der Regierung mitgeteilte Darſtellung
des Sachverhalts und fügen auf Grund ihrer eigenen Nach
richten hinzu die Deutſchen die der Durchführung der
Exekution Widerſtand entgegenſetzten hätten ſogar Hunde
auf die ruſſiſchen Beamten gehetzt die überdies gegenüber
den Deutſchen ſich in der Minderheit befanden Außerdem
ſeien die Beamten ſchwer mißhandelt worden Die
Nowoje Wremja übrigens ein bekannt deutſch feindliches

Blatt verlangt die Abberufung des deutſchen
Konſuls Ferner fordert ſie daß die Deutſchen aus der
ruſſiſchen Anſiedlung ausgewieſen und in die nahe Wildnis
gejagt werden wo ſie ſich ungeſtört als Wilde be
tragen können

Von der montenegriniſchen Militär
verſchwörung

Die vor kurzem aufgetauchten Gerüchte von einer
Verſchwörung in Montenegro in die mehrere Offiziere ver
wickelt ſein ſollten werden jetzt von Cetinje aus halb
amtlich beſtätigt Damit iſt natürlich noch nicht ge
ſagt daß ſie wirklich den Tatſachen entſprechen bei den
eigentümlichen Erfahrungen die man bei dem vorjährigen
Bombenprozeß in Cetinje mit der amtl Berichterſtattung aus
Montenegro gemacht hat bedürfen die Nachrichten aus dieſer
Quelle durchaus einer unparteiiſchen Kontrolle Was den
angeblichen Verſchwörern diesmal zur Laſt gelegt wird
klingt allerdings ſchauerlich genug Ein Telegramm meldet

Cetinje 1 Oktober Die Unterſuchung über das vor einigen
Tagen entdeckte Komplott hat ergeben daß dieſes zu dem Zwecke
organiſiert worden war um die Regierung zu ſtürzen
die wegen der Bombenaffäre vom Jahre 1907 zu Kerkerſtrafen
verurteilten Perſonen zu befreien den Fürſten Nikolaus zu ent
thronen und den Prinzen Danilo zum Fürſten zu proklamieren
ſowie die jetzigen Miniſter zu töten Jn das Komplott ſind etwa
20 Perſonen verwickelt von denen 15 bereits nach Albanien ge
flüchtet ſind Die Anſtifter der Verſchwörung haben bei der Be
völkerung keine Unterſtützung gefunden

Kleine Tagesnachrichten
Die Witwe VBoulangers F

Jn Verſailles iſt die Witwe des Generals
Boulanger im Alter von 72 Jahren geſtorben Der Zufall
brachte es mit ſich daß die Frau an demſelben Tage ſtarb an
dem ihr Mann ſich vor Jahren auf dem Grabe ſeiner Geliebten in
Brüſſel erſchoſſen hatte

Boykott japaniſcher Waren

Aus Singapore wird gemeldet Jn Jpoh und anderen
Städten des Kintadiſtrikts werden chineſiſche Flugſchriften
verbreitet mit der Aufforderung die japaniſchen Waren zu
boykottieren Der Mob bewarf mehrere japaniſche Frauen
mit Steinen Eine Japanerin wurde ſchwer verletzt

c

Halle und Umgebung
Halle a 2 Oktober

Die städtische gemeinnützige Rechts
auskunftsstelle

hat in ihrem mit dem 1 Auguſt beginnenden Geſchäftsjahre 1908
insgeſamt 4166 Beſprechungen abgehalten darunter 1173 wiederholte
Auskünfte in derſelben Sache Die Zahl der täglichen Beſucher
P tte zwiſchen 6 und 34 Es wurden 333 Schriftſätze ange
ertigt

Unter den 2993 Rechtſuchenden waren Handwerker 430 ſelbſt
ſtändige Kaufleute 88 Angeſtellte 244 Beamte 137 Arbeiter
537 Wirtſchafterinnen Stützen und ähnliche weibl Angeſtellte 74
Dienſtboten Aufwärterinnen 273 verſch Berufes 384 ohne Beruf
bezw Berufsangabe 826 davon 772 weibl Familienangehörige
Unter den Rechtſuchenden waren 1606 Männer und 1387 Frauen

Die Raterteilung erſtreckte ſich auf folgende Angelegenheiten
Krankenverſicherung in 72 Fällen Unfallverſicherung 94 Alters
und Jnvalidenverſicherung 103 Gewerbe Ordnung 435 Dienſt
vertrag 275 Geſinde Ordnung 285 Mietrecht 621 Eherecht
221 Steuerſachen 48 Armenſachen 22 Verſchiedenes 317

Unter Verſchiedenes ſind die Gegenſtände zuſammengefaßt die
in S 2 der Geſchäftsordnung nicht aufgeführt ſind und die betreffen
Familienrecht Erbrecht zivil und ſtrafprozeſſuales Verfahren
Strafrecht Militärſachen Haftpflicht Kauf Tauſch Werk und
Darlehnsvertrag Verjährung Staatsangehörigkeit Perſonen
ſtandsſachen polizeiliche Angelegenheiten Verſicherungsweſen uſw

Gebühren werden für die Auskünfte nicht er
hoben nur müſſen die Ratſuchenden das Porto der ſonſt un
entgeltlich in Reinſchrift angefertigten Schriſtſätze ſoweit ſie dazu
imſtande ſind ſelbſt tragen Die Dienſtſtunden ſind werktäglich von
früh 10 Uhr bis mittags 1 Uhr und von nachmittags 3 ihr
bis abends 8 Uhr

und

m

Mit dem Rechtsſch e rein für Frauen Leitexin
1 Vorſitzende Frau Juſtizrat Bennewitz iſt die bisherige

Verbindung aufrecht erhalten Die Geſamtzahl der von dem
Vereine bearbeiteten Rechtsfälle betrug 610 die im ganzen 845
Beſprechungen nach ſich zogen Die Rechtsfälle betrafen Schuldver
hältniſſe 300 Sachenrecht 23 Familienrecht 241 Erbrecht
14 Strafrecht Verſicherungsweſen 11 Verſchiedenes 11

Schriftſäte wurden 48 gefertigt Sprechſtunden wurden außer in
dem Geſchäftszimmer auch in der Univerſitäts Frauenklinik abge
halten

Ländliche Fortbildungsſchulen
Man ſchreibt uns
Ländliche Fortbildungsſchulen ſind als ein dringendes

Erfordernis zur Bildung der ländlichen Jugend in unſerer
Zeit anerkannt Es geht nicht mehr an die Landwirtſchaft
nach Art der Väter und Großväter zu betreiben ſeit ſie eine
Wiſſenſchaft geworden Jn den land wirtſchaftlichen Winter
ſchulen der Städte werden wöchentlich acht Stunden Chemie
gegeben Sie ſind ihnen das Latein der nen
Gymnaſien Es geht nicht mehr an die Jugend zwiſchen
14 und 20 Jahren ohne Autorität Belehrung und ſittliche
Beeinfluſſung zu laſſen Es geht nicht mehr an daß eine
wohlwollende und einſichtige Dorfbehörde nicht einmal das
Recht beſitzt durch Ortsſtatut die Jugend zum Beſuch einer
Winterſchule zu verpflichten Die rovinzen Hannover
Heſſen Naſſau und Poſen haben ſich ein ſolches Recht ſchon
erworben

Aber Sachſen iſt jetzt auf dem Wege Am 19 Sept iſt
in Halle der erſte Lehrkurſus zur Bildung von Lehrern
ländlicher Fortbildungsſchulen eröffnet worden Er hat
40 Teilnehmer aus allen drei Regierungsbezirken gefunden
Die Landwirtſchaftskammer zu Halle hat den Lehrkörper zu
ſammengeſtellt und den Schulrat Polack Treffurt mit der
Leitung betraut Der Herr Oberpräſident und der Herr
Präſident der Landwirtſchaftskammer waren zu der Eröff
nung im evangeliſchen Vereinshauſe zu Halle perſönlich er
ſchienen und leiteten ihn durch ihre Anſprachen an die ver
ſammelten Lehrer und Schüler ein Fünf Stunden vormit
tägigen Unterricht botaniſche geologiſche Ausflüge nach Die
mitz Giebichenſtein Staßfurt uſw ſowie der Beſuch anderer
lehrreichen Jnſtitute laſſen auf reichen Ertrag hoffen

Sind erſt eine genügende Zahl von Lehrkräften aus
gebildet ſo werden ſie ihre Gemeinden durch Begründung
freiwilliger Fortbildungsſchulen zu Samenſtellen machen
aus denen unfehlbar eine obligatoriſche Schule erwächſt die
von dem Verſtändnis und der Liebe der Landgemeinden ge
tragen wird

Der Chriſtliche Verein junger Männer
Geiſtſtr 29 hält jetzt zum Quartalswechſel ſein ſchönes Haus weit
geöffnet für alle die jungen Männer die von auswärts und
beſonders auch vom Militär nach Halle kommen und hier Stellung
ſuchen Nicht allen gelingt es mit der neuen Stellung auch gleich
den erwünſchten Anſchluß zu finden Sie irren hierhin und dort
hin und mancher gerät in die Hände von Menſchen deren Ein
fluß ſchädigend auf Körper und Geiſt wirkt Daher empfiehlt ſich
allen zuziehenden und ſonſtigen jungen Männern der obige Verein

Dort ſteht man ihnen nicht allein mit gutem Rat zur Seite
ſondern ſie können ſich auch an junge Männer gleichen Alters und
Berufes anſchließen

Auch die Gelegenheit ſich weiter fortzubilden iſt ihnen durch
verſchiedene Unterricht skurſe geboten Eine reichhaltige
Bibliothek ſteht zur Verfügung Zur Stählung der Kräfte gibt
das Turnen in eigener Turnhalle Gelegenheit und
wer ſich muſikaliſch oder geſanglich betätigen will iſt in den
Uebungsſtunden des Vereinschors willkommen Für die jüngeren
Altersklaſſen iſt in Jugend Knaben und Gymnaſiaſten Abteilung
geſorgt

Näheres iſt aus dem Monatlichen Anzeiger des Vereins zu
erfahren der im Sekretariat Geiſtſtr 29 unentgeltlich zu
haben iſt

Auszeichnung Der König hat dem Kantor und Lehrer
Hermann Lauche in Nietleben den Adler der Jnhaber des
Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen

m Violinkonzert Die diesjährige Konzertſaiſon er
öffnete geſtern im Mozartſaale der Geigenvirtuoſe Her
bert Dittler mit einem auserleſenen Programm Das
zahlreich erſchienene Publikum folgte den Vorträgen mit
ſpannendem Jntereſſe und ſpendete dem jungen Künſtler
der durch gewandte Strichtechnik überraſchte reichen Beifall
Wir werden über das Konzert in der heutigen Abendnummer
ausführlich berichten

Der Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen Beamten
Ortsverein Halle hat am Sonntag den 3 Oktober vorm 1024

Uhr außerordentliche Verſammlung im Schultheiß Die ordent
liche Verſammlung findet am Donnerstag den 14 Oktober im
Schultheiß ſtatt

Jm Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe
Albrechtſtraße 27 wird am nächſten Mittwoch den 6 Oktober
abends 8 Uhr ein ſachverſtändiger Vortrag über Nähmaſchinen
gehalten Die Anmeldungen zum erſten Lehrkurſus werden
entgegengenommen und eine Beſprechung des diesjährigen
Stiftungsfeſtes ſoll ſtattfinden Gäſte ſind willkommen

Polniſche Landsleute Auf dem hieſigen Bahnhofe wur
den in zwei Fällen eingeſchlafenen polniſchen Arbeitern die
ganzen Erſparniſſe des Sommers und auch die Uhren aus
der Taſche gezogen Die Spitzbuben ſind abgefaßt worden

Provinzial Nachrichten

Schwemmſandeinbruch in ein Kohlenbergwerk
Auf der Zeche Prinz Wilhelm bei Braunſchweig den

Braunſchweiger Kohlenbergwerken gehörig fand am Freitag
mittag ein Schwemmſandeinbruch auf der vierten Sohle

ſtatt Dabei wurden fünf Arbeiter verſchüttet
von denen nur zwei gerettet werden konnten

Einzug der Naumburger Jäger
Naumburg 1 Okt Heute vormittag 29 Uhr traf

das Jäger bataillon Nr 4 in einem langen Sonder
zuge wieder in ſeiner alten Garniſon Naumburg ein
Namens der Stadt begrüßten Oberbürgermeiſter Kraatz
und Stadtverordnetenvorſteher Dr Reichardt das
Bataillon Viele Offiziere waren am Bahnhof erſchienen
Offiziere und Mannſchaften des Bataillons waren mit
Eichenlaub und Tannenreiſern geſchmückt Beim Einmarſch

in die Stadt wurde die Truppe von einer zahlloſen freudig
bewegten Menſchenmenge begleitet Die Fahne des
Bataillons wurde zur Reichskrone gebracht die als provi
ſoriſches Kaſino dient

Weißenfels 1 Okt Goldene Ho zeitMorgen feiert das Eiſenblecherſche Ehepaar Kuba traße 9
bare ſeine goldene Hochzeit Diakonus Gerhardt wird
das kaiſerliche Gnadengeſchenk überreichen

Eisleben 1 Okt Ordensverleihung Herrn
Geh Juſtizrat Rechtsanwalt und Notar Schröder der heute
ſein 60jähriges h begeht iſt aus dieſem Anlaß
der Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden

2 Barby 30 Sept Ein Taucher iſt ſeit heute
mittag 1 Uhr an der Brückenbau Unfallſtelle in der Elbe
tätig um die Bergung des ertrunkenen Schloſſers Lemme
ſowie der im Waſſer liegenden Brückenbeſtandteile zu be
werkſtelligen Gegen 3 Uhr wurde die Leiche aus dem
Waſſer gehoben

Pößneck 30 Sept Ein merkwürdigerFall von einem Weſpenſtich trug ſich in einer
hieſigen Familie zu Ein Mädchen trank Himbeerſaft ohne
ihn näher zu unterſuchen Eine tote Weſpe geriet mit dem
Saft in den Mund und ſofort fühlte das Mädchen die hef
tigſten Schmerzen der Stachel hatte ſich in die Backe gebohrt
die anſchwoll Es iſt Tatſache daß der Stachel noch lange
nach dem Tode des Tieres die Stechbewegung ausführt Von
einer vollſtändig getöteten Weſpe wurde der Hinterleib ab
getrennt und volle drei Stunden danach zeigte ſich noch die
ren des Stachels ſobald der Hinterleib berührt
wurde

2 ger arſen 1 Okt Selbſtmordverſuch
Schirrmeiſter Karl Mann Hüttenſtraße hat ſich heute früh
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Kopf geſchoſſen
Er wurde durch die Sanitätskolonne nach dem Krankenhauſe
gebracht von wo aus der Schwerverletzte nach der Klinik in
Halle geſchafft wird

Halberſtadt 30 Sept Eine Wahrſagerin
hat hier in der Franziskanerſtraße großen Zulauf An
einem der letzten Nachmittage wurden nicht weniger als 80
Perſonen weiblichen Geſchlechts gezählt Nun waren das
nicht nur etwa alles Mädchen dienenden Standes nein auch
junge Damen aus dem Bürgertum ließen ſich ihre Zukunft
aus den Handlinien und durch Kartenſchlagen prophezeien
Man kann noch ſoviel dagegen warnen das Uebel iſt nicht
ouszurotten Es gilt auch hier Gegen Dummheit kämpfen
Götter ſelbſt vergebens Die Polizei hat jetzt feſtgeſtellt
was dieſe Wahrſagerin alles ſchon auf dem Kerbholz hat
und dabei hat ſich ergeben daß ſie mit neun Jahren Zucht
haus wegen Betruges in ſechs Fällen vorbeſtraft iſt außer
dem auch ſchon gewerbliche Unzucht getrieben hat Sie er

e ſich ſchon ſeit langer Zeit der Aufmerkſamkeit der Be
örde

Vermischtes
Ein Ehebruchſkandal erregt in Warſchau großes Auf

ſehen Als der ſeit ſieben Jahren in Warſchau amtierende
öſterreichiſche Vizekonſul Heimroth mit der Frau des
Handelsagenten Peretz mit der er ſeit längerer Zeit in Be
ziehungen ſtand eine Badereiſe antreten wollte drang Peretz
in den Bahnwagen ein den das Paar bereits beſtiegen hatte
und ohrfeigte den Konſul Darauf verprügelte Heim
roth den Ehemann mit Hilfe der Frau Eine Duellforde
rung des Peretz lehnte Heimroth ab Der Vizekonſul wird
infolge dieſes Vorfalls unverzüglich aus Warſchau abberufen
werden Frau VPeretz die als ſehr ſchön geſchildert wird
iſt von Geburt Engländerin ſie lebte bereits ſeit einigen
Monaten von ihrem Manne getrennt

Lépines Experiment Von einer gelungenen Prüfung
die Polizeihunde vor dem Polizeipräfekten Lépine ablegten
wird aus Paris berichtet Lépine der ſich nach der Beſich
tigung der 25 Hunde durch eine praktiſche Probe von ihrer
Tüchtigkeit überführen wollte forderte einen Detektiv auf
ihm etwas aus der Taſche zu nehmen auf ein Zweirad zu
ſpringen und davonzujagen um dann zu ſehen was der
Hund unternehmen würde Der Mann tat wie ihm ge
heißen aber noch war er auf dem Rade nicht von dem Hof
der Präfektur fortgekommen als einer der Hunde ihn ſchon
erreichte vom Rade ſtieß die Maſchine zerbrach und dem
Manne die Kleider zu Fetzen zerriß Hätte er nicht einen
Maulkorb umgehabt ſo wäre es dem Mann jedenfalls
ſchlimm ergangen Höchſt befriedigend ſagte Lépine als
der Hund von ſeinem Opfer abgebracht wurde Der Detektiv
aber ſchaute auf ſein zerbrochenes Zweirad ſtreichelte ſeine
zerſchundenen Glieder und gab ſich große Mühe auch ſeiner
ſeits zufrieden auszuſehen

Des Exſultans Juwelen unter dem Hammer Aus Paris
wird berichtet Abdul Aſis der entthronte Sultan von
Marokko hat es verabſäumt für ſeine Juwelen die am
11 Dezember 1907 im Mont de Piéts verpfändet wurden
die fälligen Zinſen zu zahlen und die Leiter des Jnſtituts
ſchicken ſich nunmehr an den wertvollen Beſitz zur öffent
lichen Verſteigerung zu bringen Unter den Juwelen be
finden ſich ein halbes Dutzend prachtvolle Diamanthals
bänder eine ſehr ſchöne Perlenhalskette ein Ring mit
Diamanten und Smaragden ein Diadem in dem ein Mittel
ſtück von Diamanten mit Rubinen von einer Reihe von
Brillanten und Saphiren umſchloſſen wird zahlreiche ma
rokkaniſche Juwelen von ſeltſamer Zeichnung ein dicker Ring
von ſchönen Topaſen und Rubinen und ein reich geſchmückter
Gürtel von altertümlichem Entwurf in Gold gearbeitet und
mit Türkiſen Smaragden und Saphiren geſchmückt während
zwei große Diamanten die Schnalle verzieren Der Geſamt
betrag der auf dieſe Schätze geliehen wurde war 960 000
Mark er wurde nach einer ſorafältigen Abſchätzung durch
ein Sachverſtändigen Komitee feſtgeſetzt Dieſe Summe be
trägt wahrſcheinlich nur ein Drittel des wirklichen Wertes
aber bei der großen Unſicherheit in den Preiſen die Juwelen
auf öffentlichen Verſteigerungen erzielen mußten die Sach

in ihrer Abſchätzung die größte Vorſicht be
obachten

r wWWAnterhaltungsblatt
Stolz um Stolz Roman aus dem Leben von O Elſter

Fortſ Des Bruders Geiſt Humoreske von M E
v SaalfeldEſch Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und
Muſik Der Büchertiſch

Blätter fürs Haus
Die Küche im Oktober Von A Burg Die Wieder

kehr der Stlcerei Von C Ernſt Die Phöto
graphie als Frauenberuf Mode Allerlei

r

0 e

c C



r

S

r

Letzte Xaehrichien
Parseval III und Zeppelin I

O Frankfurt a 1 Okt Privattelegramm Der
Parſevalballon iſt heute mittag kurz nach 21 Uhr
zu einer Fahrt nach Ems aufgeſtiegen Jn den letzten
Tagen war wiederholt die Rede davow daß Z der in
Metz ſtationiert iſt nach Frankfurt kommen werde
An maßgebender Stelle iſt hiervon nichts bekannt Es iſt
aber doch möglich daß der Z der ſchon lange keine Fahrt
mehr unternommen hat einmal wieder aus ſeiner Halle
hervorgebracht wird und in Frankfurt landet

Folgenſchwere Pulvererploſton
O Frankfurt a M, 1 Okt Privattelegramm Auf

der Jla erfolgte im Maſchinenraum der Marineſchau
ſpiele heute mittag kurz nach 2 Uhr eine Exploſion
Jn einer daneben liegenden Kammer in der Pulver und
Feuerwerkskörper verwahrt wurden explodierten dieſe mit
donnerähnlichern Getöſe und ſetzten das ganze Eta
bliſſement in Flammen Der ſofort herbeieilenden
Feuerwehr gelang es einem weiteren Umſichgreifen des
Brandes zu ſteuern Bei der Exploſion kam ein Elektro
techniker ums Leben Ein Mann wurde ſchwer ver
letzt Unvorſichtigkeit zweier Angeſtellten iſt die Urſache der
Kataſtrophe geweſen

Das Arteil im Paderborner Bankprozeß
II Paderborn 1 Okt Jm Paderborner Bank

prozeß wurde heute mittag das Urteil geföllt Die An
geklagten wurden wegen Vergehens gegen 88 312 und
314 des Handelsgeſetzbuches und gegen S 9 des Depotgeſetzes

bezw wegen Beihilfe hierzu verurteilt und zwar
Direktor Dr Cordes zu einem Jahr und 9 Monaten
Gefängnis und 100 Mk Geldſtrafe Prokuriſt Werner
zu einem Jahr Gefängnis und 75 Mk Geldſtrafe Kaſſierer
Richter zu zehn Monaten Gefängnis und 100 Mk Geld
ſtrafe Bei allen dreien wyrde die Geldſtrafe und drei
Monate Gefängnis als durch die Unterſuchungshaft verbüßt
en Met Ein Antrag auf Haftentlaſſung wurde abge
lehnt

Verhaftung eines BHetrügers
W Frankfurt g 1 Okt Eine Aufſehen er

regende Verhaftung wurde hier vorgenommen Der
Rentner Friedberg Vater des bekannten Pianiſten
Karl Friedberg wurde wegen betrügeriſcher Ma
nipulationen in der Höhe von ca 80000 Mark feſt
genommen

Streit zwiſchen Regierung und Stadt
H Nürnberg 1 Okt Die Kreisregierung erklärte die

Rückzahlungen aus den Guthaben bei der
ſtädtiſchen Sparkaſſe für ſtempelpflichtig
Die Stadtverwaltung wird den Rückerſatz des verauslagren
Stempels durch Anruf aller Jnſtanzen verfolgen

Aufhebung eines Todesurteils
H Leipzig 1 Okt Das Urteil des Trierer Schwur

gerichts wodurch der Rennfahrer Breuer zum Tode
veruteilt wurde iſt wegen prozeſſualer Verſtöße aufge
hoben worden

Auregelmäßigkeiten in einer ſtädtiſchen Kaſſe

H Gießen 1 Okt Eine gründliche Reviſion der
hieſigen Stadtka ſſe ergab verſchiedene Anregel
mäßigkeiten Die Stadt als ſolche trägt keinen Nachteil
davon Der Stadtrechner kam um ſeine Entlaſſung
ein die von den Stadtverordneten angenommen wurde

Der öſterreichiſche Thronfolger beim Kaiſer
Wien 1 Okt Der Thronfolger Erzherzog Franz

Ferdinand wurde heute mittag vom Kaiſer in
Audienz empfangen und hatte mit demſelben eine Be
ſprechung über die innerpolitiſche Lage

Erzherzog Franz Ferdinand iſt ein Gegner jeder Nachgiebig
keit gegen Ungarn während der Kaiſer geneigt iſt einige Zugeſtändniſſe zu machen ſer geneigt iſt einige 3

König Eduards neueſte Politik
London 1 Oktober Jn dem Verfaſſungskonf likt der zwiſchen beiden Häuſern des Parlaments

über die Finanzreform auszubrechen droht ſucht König
Eduard energiſch zu vermitteln Der König kon
ferierte mit verſchiedenen politiſchen Kapazitäten wie Lord
Roſebery Earl Cawdor und dem Kriegsminiſter
S a 1d an e Unterdeſſen erwartet man in parlamentariſchen

Kreiſen weittragende auf den parlamentariſchen Frieden
hinzielende Reſultate von dem bevorſtehenden Beſuche Lord
Lansdownes bei dem König Letzterer gewinnt auch tn
den innerpolitiſchen Angelegenheiten Großbritanniens mehrund mehr Einfluß ß 9

Die Kirche wehrt ſich
H Grenoble 1 Okt Der Biſchof Monſignore Henry er

klärte in einer Rede über die Ausſchaltung der Re
ligion aus dem Schulunterricht wenn allenkatholiſchen Kindern des Landes eine ausſchließlich weltliche
Erziehung aufgezwungen werde ſo ſei es Pflicht der Biſchöfe
allen Eltern unter Androhung der Exkommunion es zur
Pflicht zu machen ihre Kinder aus ſolchen
Schulen zu entfernen aus denen der Religionsunter
richt verbannt ſei

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und

rmiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
riebrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Berliner Börse
Telephonlscher Bericht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 209,75 Diskonto 199 75 Deutsche

Bank 249,25 Paketfahrt 134 Nordd Lloyd 104,50 Russische
Anleihe von 1902 89,60 Laurahütte 197,87 Bochumer Guss 254,75
Harpener 207 Gelsenkirchen 215,50 Berliner Handelsgesellschaft
182,75 Baltimore 119,30 Kanada 188,62 Phönix 213 Dresdner
Bank 162,50 Schaaffhauscn 149,87 Lombarden 25,10 A E G
242 25 Siemens Halske 236,62 Deutsche Uebersee 174 Luxem
burger 217,60 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höhe r Howaldtwerke 2,75
Deutsche Gasglühlicht 6 Müller Speisefett 3,50 Sarotti 3 Elber
felder Papier 2 Harburg Wien Gummi 3 Neue Photograph Ges
3 Lauchhammer 3 und Witten Gussstahl 2 Proz nied
riger Schlegel Brauerei 4 Schöfferhot Brauerei 2 Velbert
Eisengiesserei 4,75 Gildemeister 2 Kronprinz Metall 3 Linke
Waggon 8,25 Concordia chem Fabr 3,50 Egestorff Salz 2,50
Elberfelder Farben 6 Deutsche Spiegelglas 4,50 Schweiger
Glashütte 2,75 Ver Dampfziegeleien 2,50 Akkumulatoren Fabr
2,50 Gladbacher Wolle 2,75 Boesperde 2 Kattowitzer Berg
bau 2 Kölner Bergwerk 4,75 Manstädt Facon 3 Rhein Nassau
4 und Thiederhall 2,50

2

Londoner Börse vom 1 Okt Es notierten Engl Konsgols
85,18 Rio Tinto T8,00 Geduld 6,2 Goldfields 06 Steel oom 91,50
Steel prets 133,26 Rand Mines e8 Anaconda 10,06

Zur Getreldehausse in Chicago
erhält die Voss Ztg folgende Kabelmeldung

An der Getreidebörse in Chicago stieg Septemberhafer um
6 Cents auf grosse Käufe Armours und seiner Verbündeten Die
Baissiers wurden in die Enge getrieben und mussten mit grossen
Verlusten ihre Engagements dechen Es kam zu den wildesten
Szenen Weizen stieg innerhalb zwei Minuten um 10 Cents pro
Bushel

Folgende Divendenschätzungen

sind unter dem üblichen weitgehenden Vorbehalt nach der
Berl Börsen Zeitung zu verzeichnen alles in Prozenten

a Brauereien Berliner Unionsbrauerei 2 i V Brauerei
Bock konv und neue 4 Bolle Weissbier 3 Deutsche
Bierbrauerei 4 Friedrichshain 2 Gebhardt 0 Ger
mania 0 Hilsebein abg und neue 0 Landre Weissbier
1 Löwenbrauerei 4 Münchener Brauhaus V 1900 4
Patzenhofer Friedrichshöhe zirka 11 11 Sschöneberger
Schloss 8 Spandauer Berg 4 422 Vereinsbrauerei konv
8 10 do St pr 10 12 Victoria Berlin 2 GermaniaDortmund 9 11 Glückauf 9 Hanau Hofbrauhaus 2 Hen
niger Reifbr 3 Hercules 10 Hessische 6 Höcherlbräu b
Düsseldorfer Adler 2 Höfel 7 Gevelsberger 2Holsten zirka 10 11 Isenbeck Co O Kieler Schloss
brauerei zirka 8 10 Klosterbrauerei Röderhof zirka 3
Lindenbrauerei Unna 2 Lindener Brauerei 12 13 14Oppelner abg 32 4 Paulshöhe Spitta 5 Posener
Hugger 8 8 Rostocker 10 10 Sschlegel 9 10Schöfferhof 0 45 Vereinsbrauerei Artern 5 Wiesbadener
Kronen 0 b Ssonstige Industrien Arnsdortfer Papierfabrik
5 Bau Ges Kaiser Wilhelmstrasse zirka 2 124 J P Bem
berg abgest O Breslauer Spritfabrik 20 20 Busch Wag
gon 12 12 Charlottenburg Wasserwerke 14 14 Deutsche
Babcock und Wilcox mind 9 Dürkopp Bielefelder Masch
zirka 20 17 Düsseldorfer Eisenhütte zirka 10 13 Elektrische
Licht und Kraft 7 Held Francke 12 13 12 Herbrand
Waggon zirka 9 15 Howaldtswerke 0 Nordd Lederpappen
5 Nordd Spritwerke 10 12 14 Nürnberger Hercules
Werke 9 10 Posener Spritfabrik 20 25 25 Rhein Metall
waren 9 Riehm Söhne Schrauben 6 10 SchomburgSöhne 10 10 Siemens elektrische Betriebe 6 Union Chem
Fabrik 12 15 Verein Harzer Kalk Werke 8 Metall
waren Haller 11 11 Vogel isolierte Drähte 2 Wan
derer Fahrrad Werke 20 20

Gegengeschäfte

Der Verein deutscher Werkzeugmaschinenfabriken hat in
einer jüngst abgehaltenen Ausschussitzung auf das Umsich
greifen der Gegengeschäfte sufmerksam gemacht und seine
Mitglieder aufgefordert diesem Unwesen entgegenzuarbeiten
Es heisst darüber in dem Sitzungsbericht

Geklagt wird im allgemeinen darüber dass viele Ab
nehmer den Lieferanten die Bedingung auferlegen zum grössten
Teile ja sogar für den vollen Betrag des Kaufobjektes Gegen
bestellungen an Material zu machen Bedingungen die der Fabri
kant durch die Not um Arbeit getrieben eingeht die er aber
vielfach sehr schwer in der Lage ist zu ertfüllen da bei den
meisten Werkzeugmaschinen Löhne und Unkosten den Haupt
teil der Erzungungskosten darstellen nicht aber das Material

Der Verein gibt dem Wunsche Ausdruck dass den soge
nannten Gegengeschäiten gesetzlich entgegengetreten werde

Am Markte der Kaliwerte war die Tendenz infolge der
gestrigen Bildung des Kampfsvndikats gegen die Aschersleben
Gruppe und die Gewerkschaft Einigkeit abgeschwächt zumal
da die Aussichten dass die Gewerkschaft Einigkeit heute noch
dem Syndikat beitritt gering sind Man fürchtet dass Kündi
gungen von Bankkrediten und Zubusseeinziehungen bei verschie
denen jüngeren Werken die Folge des gestrigen Beschlusses
sein werden Heldburg Aktien gaben bis auf 69 Proz Brietf
das heisst um ca 28 Proz nach die Aktien der Deutsohen
Kaliwerke um etwa 5 Proz Die übrigen Kaliaktien wurden um
etwa 45 Proz Kuxe um 200 300 Mk niedriger

Die Internationale Bohrgesellschaft verteilt dieses Jahr
keine Dividende

Vereinigung westdeutscher Elisenhändler In der Versamm
lung wurde eine Besserung der Lagerverhältnisse für Stabeisen
und für Bleche konstatiert Die Lagerpreise bleiben einstweilen
auf der jetzigen Höhe weil sie der letzten Ermässigung der
Werkspreise nicht gefolgt sind

Die Internationale Drahtkommissſon beschloss eine Erhöhung
der Verkaufspreise für Draht und Drahtiabrikate um 2 bis
5 sh pro Tonne Der Verkauf für Draht unter 2 Millimeter
Profil wurde für den englischen Markt freigegeben

Erhöhung der Garnpreise Die Preise für Garne aus ameri
kanischer Baumwolle ebenso die für Makogarne wurden von
den Vereinigten Elsässischen Baumwollspinnern um 4 Pfg pro
Kilogramm in die Höhe gesettzt

Waren und Produhkte
Getrelde

Berliner Prodaktendörse 1 Okt Am Frahwarxs nounerten
Woelpen inl 211 212,90 Roggen inl 169 176 Hatfer märkieeber
mooklenburg pommerseber preuss posenseher u sohlesiseher fein
17 180 mittel 165 178 gering 160 164 rueslsoher mittel u genng
160 167 Mais runder 154108 Gersote inländ Fottergersde mittel
und gering 168 1568 gute 159 175 russſsohe aond Donau leiohde 178
bis 1838 KBrbsen inländ und ausländisoher Patterware 175 184 Kleine
a Woilzenmehl 00 27,00 80,75 Roggenmehl o und 1 31,29 8 10
Welgenkleie 11,29 12 20 Roggenkleie 11 Te te 560 Alles frei Baov

Hamburg 1 Okt Getreidemarkt Weiren ruhig Ostholst
Meoklbg 195 924 Roggen still Meonldorg und Pomm 170 17s
Gerste srill südruss 107 90 109 Hafer test Holst

einſchließlich Anterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

1 Okt Deuntsoher La Platazug Kontrakt
ezOkt 9e 5,92, Febr 5,82, April 5,5 Juni 6,72 FrBhpt Umsatz 65,000 kg 9Pest 1 Okt eizen bebpt per Okt 24,18 Gd 14,19 BW Okt 9,68 Gd o e Br Hafer per Okt 155 Gd54 per Sept 7,01 Gd 7,02 Br

Zucker
Hamburg 1 Okt Räübenrohzueker I Prodakt Basts 86

ement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nac abendsper September 4Oktober 10,92 10,02 10,90 ſDezember 10 r 10,90 10,90

März 10,90 11,10T 1115 7 I mAogust 11 22 11,3 11,85 Jstill schwächer ruhig
Kaffee

Hamburg 1 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Oktober a d 39 d 38Dezember 32 32 d 32Aue Gd gut dMai 211 Gd 31 Gd 31 6G4still behauptet ruhig
Rio de Janeiro 1 Okt Kaffee Zutuhren 16,000 Sack in Rio

92 000 Sack in Santos
Havre 1 Okt Kaffee good average Santos per Desz 0

per Märs 898, per Mai 89, per Juli 41
Kartoffelmehl und Stärke

1 Okt Kartoffelmehl und Stärke 21,50 22,00 Fenchta

1 Okt Prima Kartoftelstärke und Mehl tür
Berlin

Stärhe
Magdeburg

150 Kg 22,00 22,C0
Spiritus

Nordhausen 1 Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg105 106 h 68,2569 25 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
76,86 b M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele
1 Okt Rüböl loko 57 ,50 per Oktober 57 00

Ramburg 1 Okt Stadtschmalz 70,00 amerik Steam 60,60
Chamberlain e2,75

Köln

Chemische Produkte
Hamburg 3 Okt Chilisalpeter per loco s r Febr März

8,92 frei Fabrgeug Hamburg
Wolle

Bremen 1 Okt Baumwolle stull
Liverpool 1 OktAlexandria 1 Okt

Jan 18 25 März 19,02
Liverpool 1 Okt Baumwolle Umsatsz 12,000 Ballen, davon

Import 6,000 Ballen davon Amerikaner 6,000 Ballen
Metalle

1 Okt Chili Kuptfer matt 59 s Mon 60 Zinn
3 Monat 140 Blei span ruhig 13 6 englisch

Zink gewöhnliche Marke ruhig 28 spes Marke 28

Ware4 bedeutet über unter Nall

Upl loko middl 67,75 Ptg
Aegyptische Baumwolle per Nov 9,48

Aegyptisehe Baumwolle per Nov 18e,19

London
Straits flau 1389

Saale und Unstrut Fall Vunonhs
Artern Brückenpegel 20 Sept 0,551 1 Okt 65 2
Nebra Oberpegel l oe 2,02 S 6v Unterpegel 40 1,83 2Weissenfels Oberpegel 2 60 2 T 4Unterpegel r0,84 po,72 18Trotha 2226 1 Se 16 SAlsleben Oberpegel 30 2,64 1 57 7 Sr Unterpegei 08 uBernburg 50 40 10 TKalbe Oberpegel r esdo Unterpegel 24 i o 20 hser Eger Elbe Moldau

Okt FVallſWuchs Okt al W uehs
Budweis 180 40 5 Torgau I 0 0 14Brag Wittenberg FL 27 4Jungbanzl 0,89 s Bosslau 6 aDeun e Barby i o SParäubitz 82 6 WMagdeburg T se s
Branäeis 95,21 4 Tangermde p 57 7 SMelnik o 82 21 Wittenbrge is2 1 2Eemerite 1 06 26 Doömissz Peg 30 79 8Aussig o es e9 Hohnstort 1 t sDresden 41 5 Lauenvurg 77 eAussig 1 OKt Pegelstand plus 25 em Vom Oberlaut
werden 5 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

1 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien RückpränienT Oktober November Oktober November
bombarden 26 F 1 26

n e e ter 169Barimr 121 e k rr l 117Oanad Pacifie S STärken Lose les 167Darmstàädt B 1225 22 148 S
Disc Comm 202 2038,3 198 2 197 8Berl Hdlsges I es 186 181 180 eDtsoh Bank 252 25 247 240 8Dresdner Bk 165 1657 160 1698 8Oesterr Ored 312 2 31 2 207 207Russendank 2 eDynam Trust 178 79 4 SHareh Packet i e iseä 13 II
Nordd Lloyd 1 es 109 31 103 I 8Prince Henry 139 t S 2Gr Beri Str 199 191 3 186 188 3395 Reichs m l bRussen v 1902 o C mBochumer 259 W 361 6 250 4 248 6
mr 4 204 6 193 192 eGelsenkireh 232 228 222 210 etHarpener 28 2151 2082 202Phönix z 209 208 6c 2324 226 21 s18 emunder SA E G 247 248 239 4 238

Meoklenburger 2023 215 Mais etth La Plata 116 117
e

NMaohfrage und Angebot PFrotse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 1 Okt

Geid Brier Geld rAGler Kali V A S Hugo 83000 3400Alenandersbdall 8600 8800 Immenrode 3400 83600
Beienrode 5000 5200 Johannashall 4300 4300Burbach 12,700 Justus l 86 88Oarlafund 6500 6800 Kaiseroda 7800 80900Oeoilienball S S Krügershall Akt s6 88Desdemona S 6800Ludwigshall 76 78Deeehb Kali Akt 116 118 Neustassfurt 11,500 11,800
Deuwsohland 4125 41785 Reiohskrone
Friodriohshball 91 Lossa 1100 1200Glaokant RolandSondershausen 15,600 18 8600 Ronneberg Akt 129Guntbershall 8500 53700 Rothenber 20251 2075
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 4290 43805Hansa 8200 83800 Sohieterkaute
Hastort Vor A S Siegtried I 4950 5180Reolädurg 69 71 Sigmundshall 166z ungern 1 1400 1500 Teutonia Akt 127eldrungen II 1400 1500 Wilbelmsehall 11600 s800Hertbenn II 2 Windecehall 12,500 12,800

5 6900 70005060 6180
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